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Niederschrift 
I. Öffentlicher Teil 

Sitzung des Beirates  für Menschen mit Behinderungen
  

Ort: Jobcenter Cottbus, Bahnhofstraße 10, 03046 
Cottbus, Raum 4020 

Datum 10.11.2025 

Beginn 15:30 Uhr 

Ende 18:30 Uhr 

 
Anwesenheitsliste: 
Stimmberechtigte Mitglieder: Frau Gudrun Obst (Vorsitz), Frau Brita Richter (1. 
stellvertretender Vorsitz), Herr René Greve, Frau Astrid Hanschke, Herr Gerald Kammer, Herr 
Wolfgang Zabka 
Entschuldigt: Frau Francés Herrmann 
Verwaltung: Herr Dr. Normen Franzke (Beauftragter für Belange von Menschen mit 
Behinderungen), Frau Ewa Malys (GS Beiräte) 
Gäste: Herr Ralf Schneider (KITA- Elternbeirat), Frau Ida Denda, Frau Lexa Steiniger 
(Psychiatrie- Koordination), Herr Edgar Gruner, Herr Andreas Winkler 

Protokoll: Frau Ewa Malys 

 
TOP 1  Eröffnung der Sitzung 
Begrüßung und Vorstellung der Gäste 
 
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Von 7 Mitgliedern sind 6 anwesend, Frau Herrmann ist entschuldigt. 
Der Beirat ist beschlussfähig 
  
TOP 3 Protokollkontrolle 
Das Protokoll der 8. Sitzung vom 09.09.2025 wurde bestätigt.  
Im Oktober fand eine erweiterte Vorstandssitzung statt. Das Protokoll dazu wurde an die 
Mitglieder verschickt. 
 
TOP 4  Langfristige Themen 
4.1 Inklusion in der Kita 

• Am 5.11.25 hat die Planungsfirma den aktuellen Stand des Projekts der Kita „Mischka“ 
vorgestellt.  Die Belange behinderter Kinder sind dort sehr gut berücksichtigt. 
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• Am 3.12.25 werden Frau Obst und Herr Dr. Franzke die Kita „Waldsternchen“ in 
Potsdam, ein Pilotprojekt des Landes Brandenburg, besuchen. (Frau Obst im Rahmen der 
Fachgruppe SGB VIII-Kommission DSGT). Dabei geht es um das Thema „zusätzliche 
Fachkraft für Inklusion“, die durch den Landkreis Potsdam-Mittelmark gefördert wird. 
Frau Obst wird noch dazu berichten.  

• Herr Dr. Franzke: Im Jahr 2026 könnte für Cottbus/Chóśebuz eventuell ein Modellprojekt 
möglich sein. Erste Ideen wurden bereits andiskutiert. 
 

4.2 Barrierefreie öffentliche Spielplätze 

• Herr Schneider berichtet über die neue Grundschule „Am Brunschwigpark“ in Ströbitz: Es 
gibt dort keinen inklusiven Spielplatz. Ein Vor-Ort-Termin soll mit den FB 40, Herrn Dr. 
Franzke und dem Beirat vereinbart werden.  

• Die Vereinsgründung für den „Spielplatz für alle“ ist abgeschlossen. Ab jetzt können 
Spenden entgegengenommen werden. Hinweis auf die Veranstaltung „Märchenhafter 
Adventszauber“ am 28.11.2025 von 15:00 bis 19:00 Uhr in der „Nascherei“. 

 
4.3 Teilhabeplan 
Herr Dr. Franzke antwortet auf die Nachfrage zum Stand des Teilhabeplans, die es in der 
letzten Beiratssitzung gab.  (vgl. TOP 5.6. in der Beiratssitzung v. 09.09.2025) 
Der Beirat sieht die Notwendigkeit eines Teilhabeplans und wird die Diskussion weiterhin 
begleiten.  
 
4.4 Barrierefreie öffentliche Toiletten 
Herr Schneider sucht in der Waldorfschule das Gespräch zur Realisierung der 
Behindertentoilette. Er wird sich mit der Schule in Verbindung setzen und einen Vor-Ort-
Termin vereinbaren. Frau Obst wird die Mitglieder über den Termin informieren.  
 
5. Aktuelle Themen 
5.1 Medizinisches Behandlungszentrum für erwachsene Behinderte 

• Herr Zabka berichtet:  
-  Die für den 08.11.2025 geplante Fachtagung muss auf einen späteren Zeitpunkt verlegt 

werden 
-  Kritik des Beirats am bisherigen Verfahren zur Vorbereitung der Fachtagung durch die 

Veranstalter 
-  Mitgliedschaft des Beirates bei der Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG) MZEB: Herr 

Zabka soll den Beirat vertreten und wird den Kontakt zur BAG aufnehmen.  
-  Die von Herrn Zabka erstellte Chronologie zur Schaffung eines Medizinischen 

Behandlungszentrums für erwachsene Behinderte wird an die Mitglieder verschickt. 
Verantwortlich: GS-Beiräte.  

• Herr Dr. Franzke informiert über das Netzwerk „Gesunde Lausitz“.  
 

5.2 Arbeit für Menschen mit Behinderung 
Frau Obst nahm die Einladung am 09.10.2025 zum Wirtschaftsfrühstück wahr. Frau 
Schiffner-Dahlitz von der Lebenshilfe und Frau Obst argumentierten in diesem Rahmen für 
die Einstellung von Menschen mit Behinderungen in Betriebe der Stadt (auf dem 1. 
Arbeitsmarkt). Die Diskussion war sehr vielschichtig. Die Erfahrungen in den Betrieben sind 
unterschiedlich. Der Beirat wird sich weiterhin mit diesem Thema befassen. 
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5.3 Kooperationsprojekt mit der BTU 
Frau Richter und Herr Zabka berichten, dass CB-Verkehr aufgrund von Personal- und 
Zeitmangel die Beteiligung an der „Busschule“ abgelehnt hat. Die Studierenden verfolgen 
das Thema der „Busschule“ weiter. Die nächste Beratung mit den Studierenden findet am 
19.11.2025 statt. 
 
5.4 Brand- und Katastrophenschutz 
Herr Zabka berichtet über den aktuellen Sachstand: 
-    Die Stellungname des Landesbehindertenbeirates (LBB) ist noch nicht bekannt. 
 
6. Beteiligung 
6.1 Stellungnahmen 
-   Stellungnahme zum Entwurf eines Artikelgesetzes Bürokratieabbau MBJS 
-  Stellungnahme ÖPNV Büdner Str. (Erreichbarkeit, Zuwegung der Haltestelle) 
-  Standort Fahrradständer 
 
6.2 Anfragen 

• Mitarbeit im Beirat 
Ein Bürger hat am 03.11.2025 über das Kontaktformular des Beirates sein Interesse an 
der Mitarbeit im Beirat bekundet. Die Bewerbungsfrist war bereits abgelaufen. Eine 
Teilnahme als Gast ist immer möglich. Die Information wurde durch Frau Obst an ihn 
übermittelt.  

• ValeTudo Event (Barrierefreie Party im Hangar 1)  
Frau Obst berichtet: Wie in der letzten Sitzung vereinbart, fand ein Gespräch mit dem 
Veranstalter, Herrn Paschke statt. Weitere Aktivitäten erfolgen in Zusammenarbeit mit 
der Elterngruppe.  

• Auswertung Stadtspaziergang mit der Selbsthilfegruppe „Multiple Sklerose“ 
Aktueller Stand:  
- Frau Obst hat die Kontakte zum Pfarrer der Klosterkirchgemeinde hergestellt. Ein 

Vor-Ort-Termin ist in Planung. 
- Anregung des Beirates hatte Erfolg: Für das Apothekenmuseum wird eine 

Rollstuhlrampe von der Stadt angeschafft. Vielen Dank an Frau Schulz 
(Ansprechpartnerin in der SV) für die Unterstützung.  

• Die Online-Beteiligung bei „Ihre Vision von Cottbus/Chóśebuz 2040“ ist bis zum 15.11 
möglich, s. Beteiligungsplattform zum Integrierten Stadtentwicklungskonzept 
Cottbus/Chóśebuz 2040. Der Link dazu wird zugeschickt. 
 

7. Informationen vom Beauftragten 

• Siehe Anhang. 

• Hinweis auf die Fotoausstellung „Ich bin's – ganz anders!“ mit Eröffnung am 03.12.2025 
um 17:00 Uhr. 

 
8. Informationen von der Geschäftsstelle (GS) 

• Am 27.11.2025 fand ein Gespräch z.T. „Erwartungshaltung an die Geschäftsstelle“ 
zwischen dem Leiter des Büros OB, Herrn Kettlitz, dem Beirat für Menschen mit 
Behinderungen (Frau Obst, Herr Zabka) und dem Beauftragten, Herrn Dr. Franzke statt. 
Folgende Festlegungen wurden getroffen: 
- Protokollierung übernimmt die GS 
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- GS hat einen TOP in den künftigen Beiratssitzungen (Wiedervorlage) 
- Beim allgemeinen Schriftverkehr ist die GS mindestens ins CC zu setzen. 

• Die Informationen bzgl. der aktuellen StVV-Vorlagen erfolgen vor der jeweiligen DB OB 
an alle Beiratsvorsitzenden. Der Beirat kann sein Interesse an der Beteiligung an die GS 
kommunizieren.  

• Die Notebooks für die Beiräte sind eingetroffen und werden an die Beiratsvorsitzenden 
verteilt.  

• Das Büro für die Beiräte befindet sich in Raum 24. Die Mitglieder können dort arbeiten 
und die E-Mails des Beirats abrufen. Bitte vorher bei der GS anmelden. 

• Stand des aktuellen Finanzplans des Beirates 

• Abfrage zu geplanten Veranstaltungen des Beirates 2026, Antwort soll bis zum 13.11. an 
die GS erfolgen 

• Einladung zur Denkwerkstatt 2 Miteinander für Miteinander“ am 10.12.2025 im 
Soziokulturellen Zentrum. Anmeldungen an Frau Sattler, E-Mail: Lea.Sattler@cottbus.de 

• NVP war Thema in der letzten DB OB; wird in diesem Jahr bestätigt,  

• Spielplatzentwicklungskonzept kommt noch in diesem Jahr. 
 
9. Sonstiges 

• 04. 12. Termin in Staatskanzlei zu "Halbzeit beim Behindertenpolitischen 
Maßnahmenpaket 3.0 (MaP 3.0) der Landesregierung“, Online Anmeldung von den 
Teilnehmenden zwingend erforderlich.  

• Info: 24.10. Trägerkonferenz Eingliederungshilfe 

• Info: Pflege in Not Brandenburg, Kontakt s. Anhang.  

• Tätigkeitsbericht des Beirats für 2024 soll auf Homepage des Beirates eingestellt werden 
 
 

Cottbus/Chóśebuz, 26.11.2025 

 

gez. Gudrun Obst      gez. Ewa Malys 
Vorsitzende des Beirates für     Geschäftsstelle Beiräte 
Menschen mit Behinderungen 
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